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EMFANGSBEREITE GEISTIGE STRUKTUR
INFORMATION VON WEM? 

Darstellung der Information 
Alphabet (  Wörterbuch(  Sätze (   = Grundlage zur Information 

(Statistik Syntax Semantik Pragmatik Apobetik   

	FÜNF SCHRITTEN DES SENDERS ENTSPRECHEN FÜNF DES EMPFÄNGERS

	SIGNAL EMPFANGEN - CODE VERSTEHEN - BEDEUTUNG VERSTEHEN
HANDELN - ERGEBNIS DES HANDELNS

	STATISTIK = quantitativen Informationen
SYNTAX =Satzbau

SEMANTIK = Bedeutung

PRAGMATIK = Handlungsaspekt

APOBETIK = Zielaspekt

	VOLLSTÄNDIGE KOMMUNIKATION ERFORDERT KONTROLLE DES SENDERS,
OB DAS ZIEL ERREICHT WORDEN IST



I     1.Joh 1.1.-5  = Anfang  @ 1.M

II    1.Joh 1.6-10 = Licht   @2. M

III   1.Joh 2.1-3   = Blut, Priesterdienst         +  Versöhnungstag @3. M

IV    1.Joh 2. 3-6  = Wandel  @ 4. M

V     1.Joh 2.7-11  = 8 Worte Mose  @ 5.M 


Womit; wie; was; wodurch; wozu,

das sind immer die Fragen  wenn man ein Abschnitt überblickmässig anschaut.  

